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Socialdemokraten und
Staatsſocialiſten

Als gegen Ende des vergangenen Jahres unter der Aegide
einiger pietiſtiſcher Pfarrer die ſtaatsſoeialiſtiſche oder wie ſie
ſich alsbald nannte chriſtlichſociale Richtung auftauchte welche
der Socialdemokratie in ihren wirthſchaftlichen Forderungen
nehr oder weniger Recht gab und nur ihren Atheismus und
gepublikanismus bekämpfen reſp vernichten zu wollen er
lärte wurde an dieſer Stelle die Verkehrtheit eines derartigen
ßeginnens nachzuweiſen geſucht und ein ſchneller Bankerott
des Unternehmens vorhergeſagt Dieſe Prophezeiung hat ſich
noch raſcher erfüllt als ſich irgend erwarten ließ Theoretiſch
und praktiſch ſtehen die Staatsſocialiſten ſo ziemlich am Ende
ihrer Weisheit und das einzig poſitive Reſultat ihres Treibens
iſt nichts anderes als daß in einem erfreulicherweiſe nurfeinen Theil der arbeitenden Klaſſen Haß Unzufriedenheit

wietracht genährt und unerfüllbare Hoffnungen geweckt ſind
Die wenigen Männer von wiſſenſchaftlichen Namen welche

ſich der neuen Partei einigermaßen geneigt erwieſen Adolf
agner v Scheel Samter haben bereits nach kürzeſter

Friſt Erklärungen erlaſſen die unter höflicheren oder ſchrofferen
Formen ſachlich eine entſchiedene Abſage enthalten Das

war mit mathematiſcher Genauigkeit vorauszuſehen Denn
der Staatsſocialismus war von vornherein das unerquick

Juüchſte Gemiſch von ſo confuſen aus allen möglichen Rich
tungen der nationalökonomiſchen Lehre zuſammen genaſchten
und dabei gründlich mißverſtandenen Jdeen daß Geiſter die
an wiſſenſchaftliche Zucht gewöhnt ſind auf die Dauer es
in einem derartigen Tohu Wabohu nicht aushalten konnten
ſelbſt wenn ſie von den herrſchenden Anſchauungen in wirth

ſſchaftlichen Dingen mehr oder weniger differirten Es mag ja ſein
daß Hr Hofprediger Stöcker und Hr Paſtor Todt es in ihrer

Art ganz gut meinen mit den Arbeitern aber wenn man halt
bare und poſitive Reformvorſchläge in ſocialiſtiſcher Beziehung
machen will ſo genügt dazu weder ein bibelfeſter Buchſtaben
glaube noch ein weißglühender Haß gegen den Liberalismus
ſondern es ſind ſehr ernſthafte ſehr gründliche ſehr trockene
Studien nothwendig von denen jene beiden Herren in Rede
und Schrift bisher gar nichts verrathen haben Den Arbeitern

mit dem ſittlichen Pathos von Nachmittagspredigten vorzu
declamiren daß die heutige Geſellſchaftsoronung in Grund
und Boden nichts tauge iſt ebenſo leicht wie es ſchwer iſt
den verfahrenen Karren wieder in s richtige Geleiſe zu bringen
und in dieſer Beziehung ſtehen ſogar die Socialdemokraten

welche in der Forderung des gewaltſamen Umſturzes alles Be
ſtehenden ein radicales Heilmittel fix und fertig in der Taſche
zu haben glauben viel höher wie die Staatsſocialiſten die
ſofort eine Wolke hohler und nichtsſagender Phraſen um ſich
breiten wenn es auf die Entwickelung ihrer thatſächlichen
Beſſerungsvorſchläge an kömmt

Nicht weniger hat ihre practiſche Agitation Schiffbruch ge
litten Sie hielten es für angezeigt Redeturniere mit ſocial
demokratiſchen Agitatoren in großen Volksverſammlungen zu
halten Dies harmloſe wenn auch wenig geſchmackoolle Ver
j gnügen war ihnen zu gönnen da jeder Kundige im Voraus

wußte was das Ende ſein würde Nur war es ſehr lächer
lich wenn der Helden und Opfermuth der Herren Stöcker
und Wangemann als noch nie dageweſen in den Himmel ge
hoben wurde und es war ſchlimmer als lächerlich es war
ungerecht und unwahr wenn dabei inſinuirt wurde die Libe
ralen könnten eine ſolche Courage nicht entwickeln ſondern
begnügten ſich hinter verſchloſſenen Thüren über die Social

Jn der Jrre
Erzählung nach den Aufzeichnungen eines Arztes

herausgegeben von A Mels
Fortſetzung

Du würdeſt mich verbinden Wahrſcheinlich werde ich auch
einen Auftrag für Dich haben Ueberdies dauern ſolche

Alſo Du bleibſt hier Selbſt
verſtändlich ſteht mein ganzes Haus zu Deiner Verfügung
Du brauchſt nur zu läuten und Du wirſt augenblicklich be
dient werden

Und was haſt Du beſchloſſen
Jn wie fern
Wirſt Du annehmen
Jch kann Dir jetzt darüber keine Antwort geben Später
Doch leb wohl bis nachher

Und eilenden Schrittes verließ er mich
Eben hatte ich den Wagen ſich entfernen hören und begann

im Zimmer auf und abzugehen um meine Gedanken zu ſam
meln als plötzlich der Diener der mich eingeführt wieder
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hereintrat und mich mit einer ſcheuen faſt ängſtlichen Miene
anblickend ſagte

Die gnädige Frau wünſchen den Herrn Doctor Döhnen
zu ſprechen

II

Jch muß geſtehen daß dieſer Wunſch mich im erſten Augen
blick faſt erſchreckte An die Frau hatte ich bis jetzt noch
gar nicht gedacht Seltſam Jch hatte noch nie die Mög
lichkeit erwogen mich ihr gegenüber zu finden mit ihr Fr
vielleicht Worte zu wechſeln welche auf dieſe ganze Angelegen
heit Bezug hättenJch haßte dieſe Frau mehr noch ich mißachtete ſie

Zwar glaubte ich nicht nachdem ich das Ehrenwort des Prin
x erhalten nach dem was Walter mir geſagt an das Ge
latſch der Reſidenz aber ſollte denn wirklich all dieſer Rauch

der eines Mannes Ehre untergrub ganz ohne Flamme ent
ſtanden ſein

Sollte das leidige Coquettiren das den ſonſt unnghbarſten ſeh

demokraten zu zetern In den ſechziger Jahren haben unzäh
lige Redner der liberalen Parteien es auf dem gleichen Wege
verſucht aber ſie waren verſtändig genug dieſe Art der Be
kämpfung des Communismus aufzugeben als ſie wieder und
wieder erkennen mußten daß es den Socialdemokraten bei
derartigen oratoriſchen Duellen niemals um ſachliche Aus
einanderſetzung ſondern nur um Krakehl oder Spek
takel zu thun war Und was haben nun die

Staats Socialiften erreicht Zunächſt die Agitation
für Austritt aus der Landeskirche die zu provociren dieFührer der orthodoxen Hofpredigerpartei wohl am wenigſten

Anlaß haben dann aber die Einſicht der Unmöglichkeit daß
mit ſolchen Mitteln vorwärts zu kommen ſei Nachdem am
Freitag der vorigen Woche wieder eine von ihnen einberufene
Volksverſammlung durch heilloſen Lärm der Socialdemokraten
unmöglich gemacht wurde iſt ihr Helden und Opfermuth
gründlich verraucht und ſie wollen nunmehr auch nur noch
hinter verſchloſſenen Thüren tagen was ſie bis dahin als
bodenloſe Feigheit der Liberalen nicht genug brandmarken
konnten

Wäre die Sache um der bei dieſem Treiben genasführten
und getäuſchten Arbeiter willen nicht ſo ſehr ernſthaft dann
könnte ſie in der That ſehr humoriſtiſch wirken Jedenfalls
darf man mit Genugthuung conſtatiren daß die unüberlegte
und unzeitige Agitation ſo bald ihr verdientes Ende ge
funden hat

Telegr Depeſchen der Saale Zeitung
Petersburg 4 März Der Friede iſt geſtern Abend

unterzeichnet
Petersburg 4 März 1 Uhr früh OfficiellesTelegramm des Großfürſten Nicolaus aus San Stefane

vom Z d M Nachmittags 5 Uhr Jch beehre michMajeſtät zum Friedensſchluß zu beglückwünſchen Gott
verlieh uns Glück die von Majeſtät begonnene große
heilige Sache zu beendigen am Tage der Befreiung der
Leibeigenen erlöſten Majeſtät die Chriſten vom muſel
männiſchen Joche

Politiſche Ueberſicht
Der zweite März 1855 war der Tag der Thronbeſteigung

des Kaiſers Alexander II von Rußland Derſelbe Tag
war von den Ruſſen zum Tag des Friedensſchluſſes auser
ſehen Man hat indeſſen die Verhandlungen obgleich nach
einem Reuter ſchen Telegramm bereits am 2 d M über alle
einzelnen Punkte eine Verſtändigung erzielt war doch erſt am
folgenden Tage zu Ende führen können So iſt denn am
geſtrigen Sonntag Abend die Unterzeichnung des
Präliminarfriedens in San Stefano erfolgt Der
Telegraph meldet uns ſoeben dieſe Nachricht ganz kurz ohne
irgend einen Zuſatz Am 2 d Mts fand in Konſtantinopel
ein Miniſterrath unter Vorſitz des Sultans ſtatt in welchem
die Entſcheidung über die endgültige Annahme des Friedens
vertrages getroffen wurde Sadullah Bey überbrachte den
Beſchluß in das ruſſiſche Hauptquartier nach San Stefano
Ein kaiſerlicher Hofzug wird den Großfürſten Nicolaus mit
Gefolge nach Stambul bringen Der Beſuch des Großfürſten
kann wohl als ceremonielles Symbol der durch den Friedens
ſchluß wiederhergeſtellten guten Beziehungen zwiſchen der Pforte
und dem Hofe von Petersburg gelten Vom Jnhalt des Friedens
vertrags liegen authentiſche Mittheilungen noch nicht vor Nach
Reuter ſchen Depeſchen aus Konſtantinopel ſcheint es aber als
ob die Ruſfen von ihren urſprünglichen Forderungen doch
Manches nachgegeben hätten und ſie ſcheinen dabei beſonders

Frauen oft ebenſo eigen ja nothwendig iſt wie das Athmen
nicht einen großen Theil der Schuld der Kataſtrophe tragen
die über meinen armen Freund hereingebrochen war Und
kann man es denn dem müßigen zu Zungenſünden ſo leicht
ſchon aufgelegten Publikum überhaupt verdenken wenn es an
die Bevorzugten Fortunas einen anderen ſtrengeren Maßſtab
anlegt wie an ſich ſelbſt Wie viele Frauen und Mäd
chen haben ihren und der Jhren Ruf ſchon untergraben und
behaupten doch vielleicht mit Recht ſogar daß ſie ſich
nichts gar nichts vorzuwerfen hätten

Und indem dieſe Gedanken wie mit einem Schlage in mein
Hirn drangen als der Diener mich zu ihr beſchied drängte
ſich mir auch die Frage auf ob dieſe Frau denn auch das Be
wußtſein deſſen habe was ſie gethan ob ſie überhaupt
Kenntniß davon habe daß ihretwegen ein Mann wie Walter
von Teſchendorff ihr Mann zu Grunde ginge

Und dieſer Frage folgte in meinem Geiſte gleich darauf die
andere ob es nicht gerathen ja durch meine Freundespflicht
mir geradezu vorgeſchrieben ſei ſie davon in Kenntniß zu ſetzen
ihr einmal wie man zu ſagen pflegt klaren Wein einzuſchen
ken Man kennt ja all die Rückſichten die gewöhnlich beob
achtet werden wenn es ſich darum handelt Jemanden mit der
Wahrheit über ihn ſelbſt bekannt zu machen

War da nicht ein Fremder ein Unbetheiligter der nie ſolche
Rückſichten anerkannt hatte beſſer am Platze als alle die welche
ihr nahe ſtanden Mußte ſie dieſem Freunde nicht einen unbe
dingteren Glauben ſchenken als denen welche ihr näher ſtan
den und bei denen ſie vielleicht ein perſönliches Intereſſe arg
wöhnen konnte

Jch hatte noch keine entſcheidende Antwort auf all dieſe
agen gefunden als ich das Gemach betrat in welchem die

Gemahlin meines Jugendfreundes mich erwartete
Das war ein ſeltſamer Anblick auf den ich wahrhaftig nicht

vorbereitet war
Sie ſtand aufrecht mitten im Zimmer die eine Hand

auf die Lehne eines Se die andere gegen ihre Bruſt ge
drückt Jhre Augen leuchteten wie in verzehrender Gluth
und ihre ſonſt ſo blaſſen Wangen waren hochgeröthet

Jch hatte in meinem ganzen Leben kein ſchöneres Weib ge
en

7777 T xr WÖÜ Üu cck JNTq9E JJVWJden öſterreichiſchen Intereſſen mehr Rechnung getragen zu
haden als anfänglich Insbeſondere ſoll Rußland in Be
zug auf die Grenzen des künftigen Fürſtenthums Bulgarien
nicht unerhebliche Zugeſtändniſſe gemacht haben Auch der
Anſpruch Rußlands auf einen Theil der türkiſchen Flotte iſt
fallen gelaſſen worden Gewiſſermaßen als militäriſches
Schlußtableau des Kriegs ſoll ſich dem Friedensabſchluſſe am
Folgetage dem 4 eine Truppenrevue in San Stefano an
ſchließen und den Abſchluß ves Ganzen ſoll nach der Pol
Corr ſchließlich noch der Einzug der Ruſſen in Kon
ſtan tinopel bilden Die Ruſſen haben den Engländern zum
Trotz auf dieſen äußern Triumph beſtanden ſich denſelben durchaus
nicht entgehen laſſen wollen obgleich bekanntlich die Briten in
dieſer Maßregel Anlaß zum Abbruch ihrer diplomatiſchen Be
ziehungen erblicken zu wollen erklärten Dieſer Einzug ruſſiſcher
Truppen in Stambul iſt alſo zugleich eine anti engliſche Demon
ſtration der Ruſſen Wie die Engländer dieſe und das Ver
bot des Durchgangs weiterer fremder Schiffe durch die
Dardanellen aufnehmen werden bleibt abzuwarten
Die Beſtimmung der Führer einer etwa eintretenden bri
t iſſchen Expedition hat nicht in Folge der Bekanntwerdung
der ruſſiſchen Friedensbedingungen ſtattgefunden ſondern
ſchon vor 14 Tagen und iſt wohl eine Folge der Erregung
über den damals gerade angekündigten n Ruſſen
in Konſtantinopel Jedenfalls bezeichnet die Maßregel die
ernſter gewordene Lage die engliſche Regierung ſpricht damit
offen aus daß ſie ſich wirklich zu einer Expedition bereit
hält während der Sechsmillionencredit nur um Englands
Stellung auf der zu erwartenden Conferenz ein Relief zu
geben keineswegs zu ſofortiger Verwendung für Rüſtungs
zwecke gefordert worden war Wohin die britiſche Expedition
wenn wirklich Lord Napier of Magdala und General Wolſe
ley ſobald wieder ihre Feldherrnkünſte zu bewähren Gelegen
heit bekommen ſollten ſich richten würde Daily Telegraph
meint nicht bei Gallipoli nicht bei Konſtantinpel ſelbſt noch
an den europäiſchen Küſten der Türkei würde die Landung
verſucht werden ſondern an der aſiatiſchen Küſte etwa bei
Skutari Wir haben ſchon darauf hingewieſen daß vielleicht
das Land der Pharaonen eher noch das nächſte Ziel der bri
tiſchen Sehnſucht ſein könnte Dort hat ja England ſeine
gelegenſte Verbindung mit Jndien zu ſchützen Und gerade
die angeblich in den Friedensbedingungen geforderte Verpfän
dung des ägyptiſchen Tributs an die Ruſſen hat in England
ganz beſonders peinlich berührt

Die kriegsluſtige Sprache engliſcher Blätter begegnet auf
ruſſiſcher Seite einem ähnlichen Tone Der Aeußerung des

Standard gegenüber daß wenn Rußland keine Conceſſionen
mache das Schwert entſcheiden müſſe hebt die Agence Ruſſe
hervor die britiſche Regierung habe erklärt einen Krieg nur
um engliſcher Jntereſſen willen zu unternehmen Rußland
reſpectirte die engliſchen Jntereſſen der Standard müſſe
demnach ſchlecht unterrichtet ſein oder die britiſche Regierung
würde ihren formellen Erklärungen zuwiderhandeln Betreffs
der Conceſſionen Rußlands ſei dem Cabinet bekannt daß Ruß
land entſchloſſen ſei die weſentlichen Reſultate des Krieges
intakt zu erhalten aber jederzeit geneigt ſei Mittel zu ac
ceptiren durch welche die Unverletzbarkeit des Kriegsergeb
niſſes mit den Jntereſſen Dritter in Einklang gebracht wer
den könne Drohungen und militäriſche Vorbereitungen ſeien
aber ein wenig geeignetes Mittel zu friedlicher Verſtändigung

Uebrigens ſcheint auch in berliner maßgebenden Kreiſen
kein ſtarker Glaube an ein engliſches gewaltſames Eingreifen
in den Gang der Ereigniſſe zu herrſchen Der meiſt ſehr
gut informirte berliner Correſpondent der wiener hochofficiöſen

Aber dieſer erſte berückende Eindruck wich nach kaum einer
Secunde dem kalten und ſicheren Blicke des Arztes

Das war Fieber welches ihr das Blut in die Wangen
trieb eine unbeſchreibliche Aufregung war es welche ihren
Augen dieſen blendenden Glanz gab Und man wird leicht
begreifen daß als ich das erſt bemerkt all meine Pläne
von vorhin über den Haufen geworfen worden waren ſelbſt
wenn ſie ſich viel feſter in meinem Geiſte fixirt hätten als es
wirklich der Fall geweſen war

Gnädige Frau haben befohlen ſagte ich
Sie kommen vom Jagdſchloſſe, unterbrach ſie mich mit

haſtiger Stimme wie geht es dem dem Erbprinzen
Se Hoheit befinden ſich wie ich mir denke ganz wohl
Alſo außer Gefahr
Jch wüßte nicht erwiderte ich da ich nicht Luſt hatte mir

ein Geheimniß entlocken zu laſſen das nicht das meine war
ich wüßte nicht daß der Prinz ſich überhaupt in Gefahr

befunden hätte

Spielen wir keine Comödie rief ſie barſch ich weiß
daß er ſich mit meinem Gemahl duellirt hat weiß daß der
Fürſt und Sie Zeugen waren und daß er verwundet worden

Jch verbeugte mich ohne zu antworten
Leider nur unerheblich verwundet worden ſetzte ſie mit

den Zähnen knirſchend hinzu
Dieſe wenigen Worte ſo voll wahnſinnigen Haſſes waren

für mich wie eine Enthüllung und ein Schimmer von regerem
Mitgefühl wie einige Minuten vorher zeigte ſich in mir

Und Walter s Entlaſſung iſt bewilligt hahaha fuhr
ſie fort jich konnte es mir denken Er wird an ſeinen ge
täuſchten Hefnungen zu Grunde gehen ich kenne ihn
Freilich beſſer wäre es geweſen wenn der Prinz dem armen
Schelm ſeinen Degen in die Bruſt geſtoßen hätte darauf
rechnete ich ja eigentlich erſt ſeinen beſten Freund entebrt

dann ermordet das iſt eines Prinzen eines Thronfolgers
würdig

Kann der Leſer begreifen was in mir vorging als ich dieſe
entſetzlichen Worte von den Lippen der fiebernden Frau ver
nahm Faſt unmöglich iſt es mir es zu beſchreiben
kalter Schweiß perlte auf meiner Stirn und ich bebte wie ſie
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uverſicht auf eine ſchließliche freundliche und freundſchaftlicheinigung S bet en Mächte durch die neueſten londoner

Nachrichten durchaus nicht beeinträchtigt worden ſei Man
wiſſe ſehr wohl daß Englands Kriegsmacht vielleicht dazu
ausreiche etwa unmittelbar bedrohte engliſche Intereſſen defenſiv
zu ſchützen ein Offenſivkrieg aber vorausſetze daß ſich die
Pforte unter britiſchen Schutz geſtellt habe was thatſächlich
nicht der Fall ſei Auf der andern Seite ſehe man in Berlin
keine der ruſſiſchen Forderungen für ſo gefährlich an daß es
ſich verlohne um deren Herabminderung das Opfer eines
blutigen Krieges zwiſchen zwei Großmächten zu bringen Die
Grundzüge des heutigen Friedens ſeien dem londoner Cabinet
ſchon vor dem ruſſiſchen Donauübergang bekannt geweſen und
ſo werde man auch in Londen begreifen daß jetzt wo die
Ruſſen vor Konſtantinopel ſtehen ein gutwilliger Verzicht auf
die gleich beim Beginn des Krieges aufgeſtellten Forderungen
nie zu erwarten ſei

Jn Wien ſcheint die kriegeriſche Hitze ebenfalls dauernd im
Abnehmen begriffen zu ſein Von einer mit England gemein
ſamen Action von einem Bündniß mit England war gar
nicht mehr die Rede Und man zzweifelt auch ob Eng
land allein Etwas unternehmen werde Die Montags
revue dementirt entſchieden alle beunruhigenden Gerüchte
über die bevorſtehende Ergreifung militäriſcher Maßregeln und
hebt dabei hervor daß für die Creditforderung von 60 Mill
Gulden vorerſt nicht einmal die Art und Weiſe der Deckung
votirt werden ſolle Dies beweiſe daß es ſich nicht um eine

de ſchreibt daß die in Berlin vorherrſchende

derzeitige Verausgabung dieſer Summe handle Das
genannte Organ glaubt daß die vrientaliſche Frage
in friedlicher Weiſe gelöſt werden werde Bei der
Erörterung der Creditvorlage hebt das Blatt ferner hervor
das Wiener Kabinet habe niemals daraus ein Hehl gemacht
daß es die Bildung eines großen ſüdſlaviſchen Staates auf
ver Balkanhalbinſel nicht zugeben könne während nach den
Stipulationen von Adrianopel und Kaſanlik Bulgarien doch
einen ſolchen Staat repräſentire Oeſterreich habe ferner eine
dauernde Occupation n durch Rußland ſtets zurück
gewieſen Die Miſſion Sumarakow s und die während der
Konſtantinopeler Conferenzen aufgeworfene Garantiefrage
ſeien an dieſer Einſprache geſcheitert Wenn die ruſſiſch
türkiſchen Friedensvereinbarungen ein längeres Verweilen der
ruſſiſchen Armee auch über den Friedensſchluß hinaus begab
ſichtigen ſo ſtehe dies in grellem Widerſpruch zu der Politik
Oeſterreichs und zu den Eröffnungen welche Oeſterreich in
dieſem Sinne habe an das petersburger Kabinet gelangen
laſſen Dieſe öſterreichiſchen Vorſtellungen ſcheinen nach den
neueſten Andeutungen über die Friedensverhandlungen ruſſi
ſcherſeits nicht ganz unberückſichtigt geblieben zu ſein Ob es zu
einer öſterreichiſchen Occupation Bosniens und der Herzego
wina kommen wird oder nicht darüber liegt keine neue

Nachricht vor
Die Griechen haben von der beabſichtigten Abſendung des

Trikupis an verſchiedene Höfe vorläufig abgeſehen Sie werden
wahrſcheinlich keine günſtige Aufnahme ihrer Vorſtellungen bei
den Mächten in Ausſicht gehabt haben Die Maßregeln der
Pforte gegen die griechiſche Jnſurrection zeigen übrigens bisher
keine größere Energie alsZoiejenigen welchen der bosniſchher
zegowiniſche Aufſtand ſein langes Leben verdankte Der Auf
ſtand in Theſſalien gewinnt an Kräften Die Poſition von
Makrinitza iſt von 1800 Mann theſſaliſcher Jnſurgenten wieder
beſetzt worden Am Olymposgebirge ſind 700 macedoniſche
Jnſurgenten gelandet

Aus Rom bringt die Germania eine genaue Liſte der
drei ſtattgehabten Abſtimmungen der Cardinäle im Conclave
Danach erhielt Pecci das erſte Mal Dienstag Vorm 18
das zweite Mal Dienstag Nachm 26 und durch den
accessus von 8 Stimmen 34 das dritte Mal Mittwoch
Vorm ſofort 44 von 69 Stimmen alſo Zweidrittelmajorität
ohne daß ein accessus nöthig geweſen wäre

Congreß
Zur Congreßfrage ſpricht das Journ de St Pet ſich

dahin aus daß ein Congreß auf welchem die Mächte durch
die höchſtſtehenden und unmittelbarſten Organe ihrer äußeren
Politik vertreten wären weit mehr Ausſichten auf eine raſche
und billige Löſung bieten würde als eine Conferenz welche
aus Delegirten zuſammengeſetzt wäre und von Hauſe aus das

r e
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dolf s Ankunft Miniſterkriſe Moltke Socialde
mokrat Antrag Sonntagsappell Auswanderung
Die Ankunft des Kronprinzen Rudolf von Oeſterreich
erfolgte Sonntag Morgens um 9 Uhr Auf dem Lehrter
Bahnhof nahmen der Kaiſer der Kronprinz Prinz Wilhelm
Prinz Friedrich Karl den hohen Gaſt in Empfang Vom
Miniſterium ſcheint es bröckelt ein Stück nach dem andern
ab Reichskanzleramtspräſident Miniſter Hofmann heißt es
will nicht bleiben weil er es ſei ſelbſt abzugehen als
durch einen nationalliberalen Nachfolger erſetzt zu werden
Wenn der Präſident des Oberkirchenrathes Dr Herrmann
nicht einen Mann von ähnlicher Denkweiſe zum Amtsnach
folger erhält ſo ſieht man auch die Stellung des eben wieder
geſund gewordenen Cultusminiſters Dr Falk für erſchüttert
an Auch der Juſtizminiſter Dr Leon hardt iſt angeblich
ſo leidend daß ſein längeres Verbleiben im Amte zweifelhaft
ſei Und endlich der Finanzminiſter Camphauſen hat be
reits ſein Abſchiedsgeſuch ſchriftlich nicht wie verlautete münd
lich eingereicht Eine Entſcheidung über daſſelbe iſt noch nicht
erfolgt Als Candidaten für die Nachfolgerſchaft auf dem Mi
niſterſeſſel werden erwähnt der Generalſteuerdirector Burg
hardt der Oberpräſident der Provinz Poſen Günther und
Miniſter Friedenthal Es beruhen indeſſen alle Gerüchte
über dieſe Perſonalfrage auf bloßer Combination

Der Abgeordnete GeneralFeldmarſchall Graf v Moltke iſt
wie im vorigen Jahre ſo auch diesmal wieder zum Ehren
vorſitzenden der Fraction der deutſchen Conſervativen gewählt
worden Von den ſocialdemokratiſchen Abgeordneten im
Verein mit den keiner Partei angehörigen Abgeordneten
Holthof Payer Retter Oechsner iſt ein Geſetzentwurf be
treffend die Heranziehung der Militärperſonen zu Com
munalabgaben eingebracht worden Bei ſämmtlichen
Truppengattungen in Münſter ſind die Sonntagsappelle
aufgehoben worden ſo daß die Mannſchaften nunmehr den
ganzen Sonntag von jedem Dienſte befreit ſind Jm Mecklen
burgiſchen wird wieder der Weſ Ztg zufolge unter
allerhand Vorſpiegelungen für die Auswanderung nach Braſi
lien geworben

Folgender Abänderungs Antrag zu dem Entwurfe eines Ge
ſetzes betreffend die Stellvertretung des Reichskanzlers iſt
von dem Abg Dr Beſeler eingebracht worden

Der Reichstag wolle beſchließen dem Geſetz Entwurf in fol
gender Faſſung ſeine Zuſtimmung zu ertheilen S 1 Die zur
Gültigkeit der Anordnungen und Verfügungen des Kaiſers er
forderliche Gegenzeichnung des Reichskanzlers ſowie die Ge
ſammtheit der ſonſtigen demſelben durch die Verfaſſung und die
Geſetze des Reichs übertragenen Obliegenheiten und Geſchäfte
können durch einen Stellvertreter wahrgenommen werden welchen
der Kaiſer auf Antrag des Reichskanzlers für den Fall der Be

deſſelben ernennt 8 2 Für diejenigen einzelnen
mtSzweige welche ſich in der eigenen und unmittelbaren Ver

waltung des Reichs befinden können die Vorſtände der dem
Reichskanzler untergeordneten Reichsbehörden mit der Stellver
tretung deſſelben im ganzen Umfange oder in einzelnen Theilen
ihres Geſchäftskreiſes einſchließlich der Gegenzeichnung beauf
tragt werden Der Kaiſer ordnet die Stellvertretung an und
ernennt die Stellvertreter auf Antrag des Reichskanzlers
33 Die Stellvertreter des Reichskanzlers ſind für die in dieſer
Eigenſchaft von ihnen vorgenommenen Amtshandlungen verant
wortlich 8 4 Durch die Uebertragung der Stellvertretung
wird nicht d lePe daß der Reichskanzler in deren Bereich
Amtshandlungen ſelbſt vornimmt S 5 Die Beſtimmung des
Art 15 der Reichsverfaſſung über die Vertretung des Reichs
kanzlers im Bundesrathe wird durch dieſes Geſetz nicht berührt
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Nach Erledigung von Wahlangelegenheiten ſetzt das Haus die
Discuſſion über den Etat Kap 8 Reichsgeſundheitsamt fort
Abg Reichenſperger Krefeld hält es für bedenklich von
Jahr zu Jahr größere Summen für dieſe Jnſtitution zu bewil
ligen die in ihrer Organiſation und in ihren Zwecken vollkom
men unklar ſei Zunächſt möge man abwarten was das Geſund
heitsamt leiſte ehe man neue Verwendungen mache Bis jetzt
habe es ſeine Thätigkeit faſt ausſchließlich gegen die Verfälſchung
von Nahrungsmitteln gewendet Den Geſetzentwurf über die Ver
fälſchung der Lebensmittel bittet er zunächſt dem Publikum zu
übergeben und eine öffentliche Kritik abzuwarten bevor das Haus
in die Berathung eintrete Alle derartige Fragen würden zweckGepräge eines gewiſſen Zweifels in den endlichen Erfolg des

Werkes an ſich trüge
24

mäßiger unter der Concurrenz der Conſumenten als vom grünen
Tiſche aus gelöſt

v deAr

neneam ganzen Körper Doch das Maß des Entſetzens war noch
nicht voll

Jch hatte darauf gerechnet fuhr ſie fort daß er ihn
tödten würde er ſoll ja ein ſo ausgezeichneter Fechter ſein

Wer konnte das erwarten vorausſehen So ſollte
Walter nicht zu Grunde gehen bei Gott das wollte ich
nicht tödten ſollte er ihn dazu habe ich ja alles gethan
Wozu habe ich denn überall das Gerücht verbreitet daß ich
ſeine Maitreſſe geweſen noch ſei wozu habe ich denn
dem Fürſten die ganze Wahrheit geſchrieben wozu habe ich
denn Walter überhaupt geheirathet wenn ich nicht zu dem
Reſultate kommen wollte daß der Prinz ſeinen beſten Freund
entehre mehr noch

m mich mit einem Male von meinem Schrecken
erholt Jch glaubte zu begreifen daß das was jenes Weib
ſchwatzte nur geburten des Fiebers das ſie beherrſchte
wären Das war ja ſolch ein bodenloſer Unfinn daß man
ein Thor hätte ſein müſſen um darauf das geringſte Gewicht
zu legen Uebrigens ſind bei Frauen beſonders die Fälle von
ſolchen widerſinnigen Selbſtanklagen im Fieberparoxismus
nicht ſelten

Nicht der Freund Walter von Teſchendorff s der Arzt
allein mußte hier handeln Jch ging auf ſie zu und ergriff
e

Gnädige Frau ſagte ich Sie müſſen ſich augenblicklich zur Ruhe begeben glauben Sie es e B Arzt
ſagt es Jhnen bittet Sie darum

Ruhe Wozu bedarf ich der Ruhe rief ſie mit faſtkreiſchender Stimme jiſt etwa mein Loge nern 8
ich mich ausruhen kann Was habe ich denn gethan um
meine Rache zu vollführen Jener gutmüthige Narr meinMann iſt ruinirt Das thut mir ſehr leid Während er

er erUnd ſie ballte die beiden Fäuſte und ſtampfte wie eine Furie
mit dem Fuße Ich wußte daß man bei ſolchen Anfällen
oft am beſten und ſchnellſten zum Reſultate kommt wenn man
ſcheinbar auf den Gedankengang der Fiebernden eingeht

d itbay muß von der Thronfolge ausgeſchloſſen wer
en und

Gott ſei Dank ſchrie die ſchöne Frau mit brennenden
Augen Gott ſei Dank das iſt doch etwas für mein
o Drenes Leben O welche Freude wenn ich es erſt ſehen
werde

Darum eben um ſich dieſe Freude nicht ganz zu ver
derben müſſen Sie ſich die Geſundheit bewahren denn ſonſt

Sie haben Recht Herr Doctor ganz Recht das iſt
wahr ich muß ja geſund ſein um den richtigen Genuß an
ſeinen Leiden zu haben

Jch benutzte dieſen Augenblick des Nachgebens ihrerſeits
ſchellte und befahl der eintretenden Kammerfrau ihre Herrin
zu Bett zu bringen

Obgleich Walter eine ſchnelle Rückkunft verſprochen hatte
ſandte ich ihm doch einen Diener nach um ihn von dem plötz
lich Vorgefallenen in Kenntniß zu ſetzen

Jch verbot auch den Hausarzt herbeizurufen ehe Walter
zurückgekommen war denn es ſchien mir gefährlich einem
Uneingeweihten Kenntniß von dieſer ſchaudervollen Familien
tragödie zu geben

ann begab ich mich zu der Kranken die bereits im vollen
Delirium lag

Während der wechſelnden Stadien eines heftigen Nerven
fiebers deſſen tödtlichen Ausgang ich lange befürchtete konnte
Walter nicht umhin mir endlich die Aufklärungen zu geben
welche mir das entſetzliche Geheimniß von dem ich ſchon ſoviel
wußte endlich als ein Ganzes enthüllten

Fortſetzung folgt

Druckfehlerberichtigung
In dem letzten Berliner Briefe finden ſich mehrere ſinnent

ſtellende Druckfehler von denen der Autor wenigſtens den einen
nachträglich zu berichtigen wünſcht daß er nicht von ſäuiſchen
ſondern von hämiſchen Gloſſen des berliner ſocialdemokratiſchen

uUnheilbar rief ſie

Organs über die Hochzeitsfeierlichkeiten geſprochen hat

Der Director des Reichsgeſundheitsamts Dr Struck nahm
die Behörde an deren Spitze er ſteht gegen die erhobenen An
riffe in Schutz Wenn die Leiſtungen nicht noch größere ſeieno liege e Schud an dem Mangel zureichender Mittel und

deshalb bitte er um Bewilligung der Mehrforderung Abg
Mendel erkannte den außerordentlichen Fleiß mit dem das
Geſundheitsamt gearbeitet habe in vollem Maße an Dennoch
müſſe er ſich gegen die Schaffung aller neuen etatsmäßigen Be
amtenſtellen erklären ſo lange nicht die Aufgabe und die Stel
lung der Behörde klar geſtellt ſei Eine der weſentlichſten Vor
bedingungen einer guten Geſundheitspflege ſei eine zuverläſſige
Mortalitätsſtatiſtik dieſe aber bedürfe als Grundlage ein Leichen
ſchaugeſetz deſſen Erlaß die Regierung ſo bald als möglich vor
bereiten möge Abg Lucius Erfurt hielt es gleichfalls ſür
e mäßig die Bewilligung in den bisherigen Grenzen zu

yalten

Abg Wachs trat den Angriffen des Abg Reichenſperger
egen das Jmpfgeſetz entgegen Zunächſt möge man die ſtatiſti
chen Ergebniſſe über die Reſultate des Revaccinationszwanges

abwarten ehe man die Zweckmäßigkeit dieſer Maßregel beurtheile
Abg Zinn empfahl mit Wärme die geforderten Mehrbewil

ligungen die hinter den Summen welche andere Staaten für
die öffentliche Geſundheitspflege aufwenden noch immer erheblich
zurückbleiben Man würde ſich an dem höchſten Gute an der
Geſundheit des Volkes verſündigen wolle man hieran einige
Tauſend Mark ſparen die zu einer Ausdehnung der bezüglichen
Arbeiten erforderlich ſeien

Der Abg Mendel beantragt dieſes Kapitel der Budgetcom
miſſion zu überweiſen

Abg Hausburg lenkte die Aufmerkſamkeit des Reichsge
ſundheitsamts auf die große Kinderſterblichkeit die durch den
verheerenden Einfluß der ſogenannten Engelmacherinnen hervor
gerufen werde Aufgabe der Reichsregierung müſſe es ſein
dieſem privilegirten Kindermord durch Errichtung öffentlicher
unter Staatsaufſicht ſtehender Anſtalten ein Ende zu machen
Abg v Winter ſchloß ſich den Ausführungen des Abg Mendel
an und wünſchte die öffentliche Geſundheitspflege mehr zu einer
Aufgabe der Selbſtverwaltung als ſtaatlicher Organe zu machen

Nachdem der Director des Geſundheitsamtes Dr Struck
noch einmal die Nothwendigkeit der Mehrforderung im Einzelnen
begründet hatte wurde der Antrag auf Ueberweiſung an die
Budgetcommiſſion abgelehnt und der Etat des Geſundheits
amtes in allen ſeinen Poſitionen bewilligt

Zu dem folgenden Kap 8a Patentamt bittet der Abg
Dr Grothe im Auge zu behalten daß das Perſonal dieſes
Amtes möglichſt auch techniſche gebildete Beamte umfaſſe nicht
nur Juriſten Auch Abg Dr Hammacher befürwortet dies
wird diesbez Anträge aber erſt ſpäter einbringen Director
des Patentamts Dr Jakobi bittet zu berückſichtigen daß das
Patentamt erſt ſeit verhältnißmäßig kurzer Zeit ſich in Thätigkeit
befindet und daß weitergehende Vorſchläge zu einer definitiven
Geſtaltung der Angelegenheit bei der großen Arbeitsfülle des
Amtes noch nicht hätten eingebracht werden können Techniker
ſeien bereits im Amte eingeſtellt aber nicht auf Lebenszeit um
den Fortſchritten der Jnduſtrie ſtets folgen zu können Nach
perſönlichen Bemerkungen der Abgg Dr Hammacher Pr Grothe
und Dr Braun werden Kap 8a der Ausgaben und Kap 6 der
Einnahmen Patenamt ſowie Kap 9 der dauernden Ausgaben
Bundesrath und Ausſchüſſe des Bundesraths genehmigt
Es folgt die dritte Berathung des Auslieferungsvertrages mit

Braſilien Abg Schmidt Stettin fragt bei der Reichs
regierung an warum trotz des bezüglichen Beſchluſſes des
Reichstags aus dem Jahre 1872 noch immer kein Conſularvertrag
mit Braſilien abgeſchloſſen ſei Bundesbevollmächtigter von
Philippsborn beantwortet dieſe Frage dahin daß die Ver
hältniſſe im Weſentlichen noch ſo lägen wie vor 6 Jahren und
erachtet für gut es auch ferner einſtweilen beim Alten zu be
laſſen Ein Schifffahrtsvertrag ſei in der Schwebe in welchem
ein Theil der Aufgaben einer Conſularconvention nämlich die
Ermächtigung der Conſuln zum directen Eingreifen in alle
Schifffahrtsangelegenheiten Aufnahme finden ſolle Der andere
Theil dieſer Aufgaben die geſetzliche Mitwirkung der Conſuln
bei Nachläß Regulirung könne momentan wegen des Wider
ſtrebens der braſilianiſchen n nicht gelöſt werden
Abg Hopf empfiehlt die Annahme des Antrages im Ganzen
trotz ſeiner Mängel Abg v Bunſen Waldeck begrüßt den
Vertrag mit großer Genugthuung Braſilien werde von nun an
aufhören ein Aſyl für ſlüchtige Verbrecher zu ſein Es ſpricht
zur Sache noch der Abg Freiherr v Dücher worauf der
Vertrag im Ganzen mit großer Majorität genehmigt wird

Ueber den folgenden Gegenſtand mündlicher Bericht über
Beſchwerden welche bez der Wahl des Abg Dr Kraaz einge
gangen ſind geht das Haus zur Tagesordnung über um in die
erſte Berathung der Entwürfe eines Geſetzes be
treffend die Abänderung der Gewerbeordnung und
eines Geſetzes betreffend die Gewerbegerichte einzutreten
Auf Vorſchlag des Präſidenten wird die Generaldiscuſſion über
beide Geſetzentwürfe gemeinſchaftlich eröffnet

Präſident des Reichskanzleramts Staatsminiſter Hofmann
Das Bedürfniß einer Reviſion iſt vom hohen Hauſe allſeitig an
erkannt worden nur über das Maß und die Richtungen dieſer
Reviſion gingen die Anſichten weit auseinander Namentlich
weiſt Redner den Vorwurf der Halbheit welcher den Entwürfen
gemacht worden ſei zurück Diejenigen welche dieſen Vorwurf
machen bedenken zu wenig wie viel hierbei auf dem Spiele ſteht
welche Verluſte der Nationalwohlſtand erleiden würde und wie
ſehr durch ein zu raſches und ungeſchicktes Eingreifen der Ge
ſetzgebung die deutſche Arbeit gelähmt würde Jch glaube der
Zuſtimmung des hohen Hauſes zu begegnen wenn ich ſage die
deutſche Arbeit iſt ein viel zu hohes Gut als daß man ſie zum
Gegenſtand gewagter Experimente machen dürfe Bravo Um
zunächſt auf dem Gebiete des Lehrlingsweſens Abhülfe zu ſchaffen
wurde von conſervativer Seite der Antrag geſtellt allgemeine
Arbeitsbücher einzuführen Man erhoffte davon nicht allein den
Vortheil daß eine beſſere Controle geführt werden könnte ſondern
auch eine feſtere Geſtaltung des Arbeitsverhältniſſes und endlich
die moraliſche Wirkung daß der Arbeiter durch ſein Buch an
ſeine Pflichten zum Arbeitgeber erinnert würde Die Regierungen
haben ſich für verpflichtet gehalten zwangsweiſe nur für Arbeiter
unter 18 Jahren Arbeitsbücher einzuführen Die Durchführung
dieſer Maßregel wird nicht auf allzu große Schwierigkeiten
ſtoßen Für die älteren Arbeiter iſt ein Arbeitsbuch in dem Ent
wurf zwangsweiſe nicht de Bezüglich des Lehrlings
weſens liegt faſt allgemeine Uebereinſtimmung vor daß eine feſte
Geſtaltung deſſelben nothwendig ſei Unter den Mitteln dazu
nahm die ſchriftliche Form des Vertrages die erſte Stellung ein
Der Entwurf hat ſich aber auch dieſen Anträgen nicht vollſtändig
angeſchloſſen und zwar aus dem Grunde daß wenn die ſchrift
liche Form zwangsweiſe eingeführt iſt darin gerade ein Mittel
liegt viele Beſtimmungen zu umgehen Der dritte Puukt in dem
der Entwurf weſentlich abweicht von der früheren Vorlage be
trifft die Kinderarbeit in den Fabriken Die Erfahrungen die
man gemacht hat und die ſich durch Ermittelung über Kin
der und Frauenarbeit herausgeſtellt haben haben die Thatſachen
zweifelos gemacht daß die früheren Beſtimmungen nicht überall
r Ausführung gelangt ſind Der vorliegende Entwurf will

eſtimmungen treffen die es S machen die nothwendigen
Vorſchriften den einzelnen Fabrikationszweigen anzupaſſen und
dadurch eine Durchführung der geſetzlichen Vorſchriften zu er
möglichen Deshalb ſind jetzt verſchiedene Beſtimmungen ge
troffen dahin gehend daß die Zeit der Beſchäftigung der n end
lichen Arbeiter nicht erhöht werden darf Redner bittet ſchließlich
daß das Haus mit Wohlwollen die Entwürfe prüfe und ſeiner
ſeits dazu beiträge daß es noch in dieſer Seſſion zu einer Ver
ſtändigung über dieſen Gegenſtand komme Krrtr Beifall
Es ſprechen hierzu noch die Herren Abgg Walter Acker
mann und Pr Genſel worauf dte Debatte vertagt wird
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Weißenfels

Nächſte Sitzung Montag 11 Uhr Tagesordnung Berathung
der Ueberſicht über die Rechnungen pro 1876/77 und Fortſetzung
der heutigen Berathung

e e e Halle 4 März
Verſammlung des ornithologiſchen Vereins für

Sachſen und Thüringen am 1 März Nach Verleſung und
Genehmigung des Protocolls wird die aufgeſtellte Tagesordnung
angenommen und der Vorſitzende Tittel beginnt ſeinen Vortrag
über künſtliche Brütung Jn der Hühnerzucht iſt eine

einfache Erfahrung daß zeitige Junghühner auch zeitig legen
Schon für die Eier erzielt man die höchſten Preiſe um ſo mehr
für die Hühner ſelbſt Gerade zum Ausbrüten der Eier fehlen
aber in dieſer Zeit die Glucken Deshalb iſt man ſchon in den
älteſten Zeiten darauf bedacht geweſen ſie zu erſetzen und kam
ſomit auf die künſtliche Brütung Bei den Chineſen wird
ſchon ſeit Jahrtauſenden eine Maſſe von Hühner und Enteneiern
künſtlich ausgebrütet und auch bei den Aegyptern findet man ſeitden älteſten Zeiten beſondere Bruthäuſer Von Geſchlecht
auf Geſchlecht hat ſich die Behandlung derſelben fortgeerbt und
ſcheint ein Geheimniß in der Feuerung zu liegen da man Nie
mandem den Zutritt zu derſelben geſtattet Das Feuerungsmaterial
iſt Kameel oder Eſelsmiſt und die Heizvorrichtung befindet ſich
unter den Kammern Ohne Thermometer regelt man die Wärme
nur nach dem Gefühle und es herrſcht in den übelriechenden
Kammern oft 34 R Die auskommenden Thiere werden 2 Tage
ohne Nahrung im dunkeln Mittelgange gelaſſen dann giebt man
Frauen ſie zum Füttern auf 3 Wochen dafür erhalten dieſe von
100 gewöhnlich 25 Stück Auf dem Markte koſten die Hühner
dann Fr alſo 0,29 und 0,40 M Ein Bruthaus brütet
oft 80,000 Eier aus Jn Europa verſuchte die künſtliche Brütung
zuerſt einzuführen der berühmte Naturforſcher Reaumur und bis
auf die neueſte Zeit ſind mehr oder weniger glückliche Verſuche
gemacht Die verſchiedenen Brutmaſchinen wurden beſchrieben
und wird Herr Ballmeier aus Dresden auf der Ausſtellung
ſelbſt eine ſolche aufſtellen und ihre Wirkung erkennen laſſen
Nach dem höchſt anregenden und die Sache erſchöpfenden Vor
trage fand die Aufnahme neuer Mitglieder ſtatt Dem Vorſtande
wurden die angekommenen Staatspreiſe überreicht die
von 2 ſilbernen auf 4 ſilberne und von 4 broncenen auf
6 broncene Medaillen erhöht waren Man kann daraus
auf das Jntereſſe ſchließen welches die Ausſtellung
erweckt hat Dieſes Jntereſſe zeigte ſich auch durch die neuen
Anmeldungen und durch den Bericht der Einzelnen über den
Stand der Lotterie die ja vom Oberpräſidium auf die ganze
Provinz ausgedehnt wurde Schluß der Sitzung 108 Uhr

Dem Herrn Kreisgerichtsrath Balcke iſt die nachgeſuchte
Dienſtentlaſſung ertheilt

Meteorologiſche Station

Barometer Millim 765,04 769,82Thermometer Celſius 7,63 7,25Rel Feuchtigkeit 92,790 90,490Wind W 1 NW1Der lebhafte Südweſt am Sonnabend wurde im Laufe des
Tages ſchwächer Bei abwechſelnd heiterem und trübem Himmel
und einzelnen ſtarken Regengüſſen blieb die Temperatur noch

Auch am Sonntag hielt ein friſcher Südweſt den größten
Theil des Tages an bei ſteigendem Baromter Heute ſteht das

Barometer ſehr hoch bei leichtem Südweſt und bedecktem Himmel
der aber Neigung zur Aufheiterung zeigtt Die Temperatur iſtnur wenig zurückgegangen Die Saale iſt beträchtlich ge
ſtiegen und theilweiſe aus den Ufern getreten
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

2 März 8 Uhr morgens Auf dem größten Theile des Con
tinents herrſchte unruhiges zum Theil ſtürmiſches Wetter Jn
dem Strich von Ungarn bis Dänemark regnete es Die britiſchen
Inſeln hatten nachdem das Barometer ſchnell geſtiegen heiteres
und kühleres Wetter in Deutſchland war die Temperatur 5 bis
12 Grad über der normalen Die weſtliche Luftſtrömung war
noch vorherrſchend Haparanda 0 Südweſt mäßig bedeckt Peters
burg 2 Südoſt leicht bedeckt Moskau 12 Süd ſtill heiter
Stockholm 2 Südoſt leicht Regen Memel 2 Südoſt mäßig
Regen Hamburg 9 Nordweſt näßig Regen Breslau 160Südweſt ſchwach Regen Wien 12 Weſt mäßig wolkig München

9 Weſt ſtürmiſch halb bedeckt Karlsruhe 11 Südweſt Sturm
bedeckt Crefeld 11 Südweſt ſtark Regen Paris 12 Südweſt
ſchwach bedeckt

3 März 10 U Ab 4 März 8U Mrg

aus

Das Eis im rig Haff iſt abgegangen und die
eSchifffahrt nun mehr wieder frei

Provinzial Nachrichten
z Magdeburg 3 März Jn der Stadtverordnetenſitzung

am 28 Februar iſt beſchloſſen worden in Anbetracht der vom
Juſtizminiſter in der Herrenhausſitzung am 29 Januar ge
machten die Ehre Magdeburgs verletzenden Aeußerungen in Ge
meinſchaft mit dem Magiſtrate eine Adreſſe an den König zu
richten und denſelben zu bitten die königl Stagtsregierung an
zuweiſen zur Vermeidung ſolcher Vorkommniſſe Jnſtructionen
über die hieſigen Verhältniſſe einzuziehen Der hieſige
Arends ſche Stenographen Verein feierte am 23 Febr ſein 14
Stiftungsfeſt Der Verein hat im letzten Jahre drei Lehrkurſe
abge halten in denen zuſammen 45 Schüler ausgebildet wurden

Die mit dem 1 April d J in Kraft tretende neue Geſchäfts
ordnung der hieſigen Stadtverordneten Verſammlung zeigt in
ſprachlicher Hinſicht einen erfreulichen Fortſchritt Außer
Secretair und Protocoll ſind nämlich alle Fremdwörter

durch deutſche Bezeichnungen erſetzt Statt Referant iſt Be
richterſtatter ſtatt Correferent ZVebenberichterſtatter ſtatt
Petitionen Bittſchriften ſtatt Jnterpellationen Anfragen
tatt Penſionen Ruhegehälter ſtatt Commiſſionen Ausſchüſſefatt Circular Umlauſſchreiben ſtatt Amendements Abände

rungsvorſchläge geſagt Die Magdeburger Hagelverſicherungs
Geſellſchaft hat im verfloſſenen Geſchäftsjahre mit einem Verluſt
von 159914 M abgeſchloſſen Derſelbe iſt aus den Reſerven ge
deckt worden Die auf 7 feſtgeſetzte Dividende wird ſtatutge
mäß dem Sparfonds entnommen Ein Kaufmann in der
Sudenburg ſtieß aus Unvorſichtigkeit eine auf ſeinem Schreib
Secretair brennende Petroleumlampe um Dieſelbe explodirte
und das entzündete Petroleum verbrannte ein Kaſſenbuch und
eine Partie Kaſſenſcheine im Betrage von etwa 2000 Mark

S Eisleben 3 März Ein Optimiſt könnte verſucht ſein ſich
in Zukunft den eislebener Bürger verſchont von jeglicher Beläſti
gung der Bettler zu denken ſowohl der einheimiſchen als zuge
wanderten Denn außer dem Verein gegen Haus und Straßen
bettelei iſt in vergangener Woche die Gründung einer Herberge
zur Heimath beſchloſſen Ein Vorſtand iſt gewählt der Betrag
zum Beitritt auf 30 Mark zinſenfreie Einlage oder 3 Mark jähr
liche Beiſteuer feſtgeſetzt Wir ſind peſſimiſtifch genug die Klage
der Bettelei noch fortblühen zu ſehen Auf eine Anregung aus
dem Schoße des hieſ landwirthſchaftlichen Vereins heraus war
für dieſes Jahr eine Thierſchau in unſerer Stadt in Ausſicht
genommen und iſt nun von der Direction des landwirthſchaft
lichen Centralvereins der Provinz Sachſen der 4 Juli dazu feſt
geſetzt Aeußerem Vernehmen nach iſt für das kommende
Rechnungsjahr eine Erhöhung der Communalabgaben um 18000 Mk
nöthig Jn dem nächſten Mittwoch ſtattfindenden Kirchenconzert
von Herrn Organiſt Rein behufs Vergrößerung der neuen Orgel
in der Andreaskirche veranſtaltet kommen außer Orgelcompoſitionen
von Bach Lißt u A der 95 Pſalm von MendelsſohnBartholdi
zur Aufführung Heute Nachmittag wurde die zweite Ge
flügelausſtellung des hieſ Geſlügel und Vogelſchutzvereins
in denſelben Räumen wie im vergangenen Jahr im Wieſenhauſe
eröffnet Sie bietet für den Laien daſſelbe Bild wie die erſte
Ausſtellung und unterſcheidet ſich von dieſer nur durch ihre etwas
reichere Beſchickung Der Kenner lobt außerdem das Vorhanden
ſein ſchönerer Exemplare der gefiederten Welt wie im Vorjahre
Beſonderes Jntereſſe erregt eine in Thätigkeit befindliche Brut
maſchine ſowie die Gelegenheit morgen Montag antwerpener
Brieftauben zum Preiswettflug auffliegen zu ſehen

Nordhauſen 3 März Auf der Tagesordnung der
StadtverordnetenVerſammlung vom 4 März ſteht unter Anderm
der Antrag des Magiſtrats wegen Einrichtung des Hauſes Nr 26
am Markt des ſog Rathskellers bisher Schullocal von 8 Mäd
chenklaſſen der Volksſchule zu ſtädtiſchen Zwecken und auf Be
willigung von 15,300 M zur Ausführung eines Rathskellers im
Rathhauſe Hiernach ſoll das Local der ſtädtiſchen Sparkaſſe
das Aichungsamt c nach dem Rathskeller verlegt werden wäh
rend das Souterrain des Rathhauſes zu einer großen Reſtau
ration umgebaut werden ſoll Wie wir vernehmen wird dieſer
Antrag wohl ſchwerlich allſeitig mit Freuden begrüßt werden
um ſo mehr als viele Bürger im Voraus gegen das Project ein
genommen ſind Eine weitere Vorlage betrifft die Anſtellung
eines Brandmeiſters an Stelle des abgegangenen Hrn Mechanikus
Röſch Trotzdem wir bisher zwei Brandmeiſter hatten von
denen der eine zugleich den Poſten des Kreisbrandmeiſters Sex
ſah ſo glaubt man allgemein daß dieſer allein beide Poſten
a r rn kann und auch wohl deßhalb demnach die Wahl

allen wird

4 Nordhauſen 4 März Daſſelbe 12jährige Schulmädchen
welches neulich die Tour nach Northeim unternommen hat eine
weitere Excurſion nach Eisleben gemacht iſt
zurückgebracht

iſt de n m
Die Mittel hierzu hatte es ſich wieder auf um

ehrliche Weiſe verſchafft Zu der in Leipzig veranſtalteten
Kochkunſt und Fleiſchwaaren Ausſtellung hatten drei Fleiſchereien
von hier Thüringer Naturwaaren ausgeſtellt Herr H Stade
erhielt für hamburger Rauchfleiſch den zweiten ſowie HerrFleiſchermſtr A Schütte den breiten Tun Jm ſtädtiſchen

erein Montag 4 März ſteht auf der Tagesordnung 1 Bericht
über den Stand der Angelegenheit des hieſigen Kriegerdenkmals
2 die Lebensmittelfrage nach der Vorlage im Reichstage Jn
Friedrichslohra 3 Stunden von hier droht große Noth einzu
treten Von circa 90 Webſtühlen ſind nur noch 8 im Gange
ein gewiß trauriges Zeichen

A Cönnern 3 März Jn der geſtrigen Nacht verunglückte
der hieſige Bahnwärter Otto er wurde von dem Güterzuge
ereilt der ihm den Kopf vom Rumpfe trennte

Der Arzt Dr med Holthoff iſt mit Belaſſun
Wohnſitzes in Barleben zum Kreiswundarzt des Kreiſes
ſtedt ernannt worden

Der Vorſchußverein zu Zeitz hat auch für das verfloſſene
Jahr ein in jeder Bern günſtiges Reſultat erzielt Der
Reingewinn beträgt 10031 M 29 Pf Und es werden 8 pCt
Dividende gezahlt mithin kommen 8066 M 48 Pf zur Ver
theilung ie Mitgliederzahl beträgt ca 600

Vermiſchtes
Der bekannte Journaliſt und Roman Schriftſteller Dr

Rösler Mühlfeld ſoll der B Bürg Ztg zu Folge wahnſinnig
eworden ſein Früher war derſelbe Redacteur der KönigsbJtg und zuletzt der Zeitung Der Deutſche in Sondershauſen

Große Entrüſtung hat in Frankfurt a M ein Frevel
hervorgerufen durch welchen das BörneDenkmal zu Grunde ge
richtet wurde W e deren ſowie das Piedeſtal ſind mit
einer ſchwarzen Maſſe beſprengtlebſt Jn Kiel wurden dem Corvettenkapitain Sattig

in dex z zum 1 März 79,000 Mark Dienſtgelder mittelſt
inbruchs geſtohlenin e Aem Anfalle von Wahnſinn ermordete in Beoczin
Böhmen der Gartenarbeiter Joſef Velas ſeine Frau mit welcher

er bereits 9 Jahre ſehr glücklich gelebt hatte ſowie drei ſeiner
Kinder

Temperenzleriſch Der Verkauf ſpirituöſer Getränke im
Capitol zu Waſhington iſt jetzt ſtrengſtens verboten ſogar dem
Ausſchank von Bier in der neben dem Sitzungsſaal des Senats
befindlichen Reſtauration hat Vice Präſident Wheeler ein Ende
gemacht Für die Nüchternheit der Landesväter im Capitol

wäre alſo geſorgt ßBörſenkalauer An der wiener Börſe eirculirt folgender
Witz Drei Mächte treten in die orientaliſche Frage ein Ruß
land kommt zu Lande England zu Waſſer Oeſterreich kommt
zu ſpät

ſeines
olmir

22

Todesfälle
Der Schriftſteller Dr Karl Nißle iſt im 39 Lebensjahre am

Gelenkrheumatismus geſtorben
Geh Sanitätsrath Dr Ravoth Privatdocent an der berliner

Univerſität iſt am Sonnabend geſtorben
de ſtarb am 1 März der Romaniſt Profeſſor Ludwig

Arndts

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Bernburg 2 März Producten Börſe Wir notiren

Weizen 190 210 Roggen 150 153 Gerſte 180 208
Hafer 150 156 Erbſen Victoria 195 200 ErbſenFutterwaare 00 Mais 144 148 Lupinen gelbe 00
Lupinen blaue 00 M pro 2000 Pfd netto Kartoffeln per
2400 Pfd 75 87 M Oelkuchen 8,00 8,25 Weizenmehl 00
15,25 Weizenmehl 0 14,00 Roggen mehl Ia 10,75
Roggenmehl 0 u Ib 00 Graupenfukter 7,00 Weizen

gie 5,00 Roggenkleie 6,00 Rohzucker 96 pCt 31,40
Rezzucker 92 pCt Nachpr 26,75 Melaſſe 4,25bis 0,00 Ehiliſalpeter 16 25 PeruGuano aufgeſchl 13,60

Mais p Frühj 000,00 M pro CEtr Rüben Spiritus pro
10,000 Literproc 50,50 51,00 M Ammon Superphosphat pro
pCt 13,80 M

Ta

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 3 März Ab Unterh 2,80 4 Morg 96

März Ab Oberb 2,66 Unterh 264Unſtrut Artern 3

Bekanntmachung
Die Quartiergeber der vom 22 Januar bis 1 Februar cr einberufen 3

s M e ierdurch aufgefordert die Quar Montag d II März von 10 Uhr ab mit Gläſern von unübertrefflicher Wirgeweſenen Uebungs Mannſchaften werden hierdurch aufgefordert die Quar ſollen im Schentgut zu Pitzſchendorf ing e ehe
tiergelder

Mittwoch den 6 März er in den Vormittags Büreauſtunden
J in unſerem Quartieramte gegen Abgabe der Quartierbillete zu erheben

Der MagiſtratHalle a/S den 2 März 1878

Große Auction
wegen Aufgabe der Wirthſchaft Haus
und Wirthſchaftsgeräthe ſowie ſämmt

Bekanntmachung
Die auf dem hieſigen Roßplatze belegene ſtädtiſche Turnhalle ſoll
Donnerstag den 14 März er Vormittags 11 Uhr

im Sitzungszimmer im Waagebäude hierſelbſt zur Benutzung als Schanklocal
während des diesjährigen Frühjahrs Viehmarktes auf dem Roßplatze im Wege

des Meiſtgebotes unter den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen
vermiethet werden wozu Miether ſich einfinden wollen

Halle den 1 März 1878

AEGCEiGEB
Mittwoch den 6 März er Vormittags I Uhr

ſoll im Gaſthof zum rothen Hirſch zu Kleinlauchſtädt der Nachlaß 5
des zu Kleinlauchſtädt verſtorb Müllergeſellen Oswald Sturtze hauptſächlich
Kleidungsſtücke gegen gleich baare Zahlung auctionsweiſe unter den im Ter
mine bekannt zu machenden Bedingungen verkauft werden

Lauchſtädt den 23 Februar 1878

Königliche Kreisgerichts Commiſſion
J A Steinbrück

Marienſtraße 1

Der Magiſtrat

D Donnerstag ſteht ein großer Trans
M port Zugochsen zum Verkauf bei

Gebr Friedmanm

Operngaeker

e u n Otto Vn bekannt

WichtigfürBierbrauer
Ein erfahrener Braumeiſter iſt durch

langjährige Verſuche zu einer praktiſchen
Methode gelangt welche überraſchende
Reſultate ergeben wodurch nicht nur
ſtets eine ausgezeichnet feine Gährung
erzielt wird ſondern auch die Biere
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r
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3000 arauf ſichere Hypothek zu leihen geſucht
Offerten unter B 2711 an die Ayn 3 Uhr Nachmittags WiExp v J Barck Oo erbeten h ach g9 ind ſoeben um

Sophas Matratzen empfiehlt billigſtG Frauendorf Schulgaſſe a

Wetterbeobachtung den 3 März
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Plötz

Ein nahrhaftes Backhaus in einem

r Von Dienstag den 5 bis8 März ſteht ein ſehr
h Transport der beſten Alten

burger hochtragenden u friſch
milchenden Kühe und Ferſen
ſowie einige Zuchtbullen wo

runter ein ächter Siebenthaler
f beim Viehhändlerzum Verkau

e m J J d eroßer Wort Sr t

R etzol d

er Dorfe iſt veränderungshalber
ofort zu verkaufen ev auch zu ver

ſchlagend nach Nordweſt meßig Wetter
Regen Temperatur 90 R Waärme zuahür Stückenbutter vor 2 ühr Wind Weſt ſtark und

5 Wärme Wolken vorhanden in der 2
und 4 SchichtH Liebegott Strömungen aufWeigen m Maſchinen Koggenſtroh geregt und ſchnell 2 und Z Schicht

ſowie Abharke zu verkaufen Weſt 4 Schicht Nordweſt Geſtaltunder 2 und 3 Schicht Nordweſt ſogar
Geiſtſtraße 43 n der 3 Schicht Gewitterwolken vor

pachten Wo ſagt E Kunth in Por
bitz bei Dürrenberg

zu vermiethen große Steinſtraße 51
e Für ein größeres Hötel wird ein gewandtes Zimmermädchen welches Ein

De Donnerstag und Freitag ere gr und kl Thüringer Landſchweine S
halbengl Nace zum Verkauf im Gaſthof zum
Gold flug in Halle

KRucoh Kolle

abrity d därch e Boe
reſſen dur aſenſtein

ler in Erfurt unter H 59852 erbet verkaufen
Junge Damen finden gute Penſion

W

vom 1 April ab Köthenerſtrgße 161I

Wegen Aufgabe der Wirthſchaft ver handen

W r rn ler ar e San mit s a u Graupeln2 male Räder dazu mehrere Ketten entladen wGeräumige Niederlagsräume ſind geſchirre Ketten und Pfl erden dann zuerſt mehrmals
Gröbzig

Zwei ausrangirte Arbeitspferde zu Merſeburg

welche ſich an vereinzelten

Nordweſtwind mit erniedrigter Tem
peratur doch nur mit wenigen Tagen

Vinroth
D und Wetter wieder angenehwſchon in einem Hotel eonditionirt und igfeſt gutes Ackerpferd re a Nunt u n re

üte Zeugniſſe aufzuweiſen hat zum 1 3 Kannawüurf bei Sachſenburg Mal den 12 Mär Löbau den 13
Rippach den 14 Lärz Kötſchen bei

Geiſtſtraße 43 Frau Fleiſchermeiſter Jahn in Stedten
Zwei neumilchende Kühe und ei ain Berlin Zu erfr Marienſtr 23 I tragende dere 8 en zum Verkauf be z ihrem 29 jährigen daß gerfg e ein

onnerndes Hoch ie Monar
ley in Ennewitz ſchenſtraße wackelt
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Ammoniak Superphosphate u Kali Ammo

alI u Frühjahrs Fächer
neueſte Muſter empfiehlt zugrößte hie PreiſenJ R Gessner Vorm Awär Unassengier

grosse Steinstrasse 10

hüten werden prompt

A l b Re p arature n und billigſt ausgeführt

C G Nicolas Leipzigerſtr 22
früher Zapfenſtraße 3

Die Strohhutfabrik von A Tehmann
Schmeerſtraße 31

empfiehlt ſich im Waschen Färben und Modernisiren aller Arten
Filz und Strohhüte nach den neueſten Facons

C Hauptmann Iöbellabri
kl Ulrichsſtr 34 Galfhof z d 3 Rönigen

bringt ſein Möbel Spiegel und Polsterwaaren Lager in empfeh
lende Erinnerung Solide Arbeit Billigſte Preiſe

Geschàfts Eröffnung
Mit heutigem Tage eröffne ich hierſelbſt

T Schmeerſtraße Nr 41
im Hauſe des Herrn Tangermanm

ein Sohuh I Stiefel Geschfſteigenen Fabrikats Jndem ich nur beſte Waare bei billigſter Preisſtellung
zu liefern verſpreche empfehle ich mein neues Unternehmen dem Wohlwollen
eines geehrten hieſigen wie auswärtigen Publikums

Halle a/S den 5 März 1878
Awugerst echt Schuhmachermeiſter

Schippam Galle e
Corbetha i Th

Superphosphat Fabriken in Corbetha i Th Freiberg und
Muldenhütten i S

General Depöt des entfettet u gedämpften Polar I
Lofoden Fisch Guano f Sachsen Schlevien u Posen

empfehlen

Superphosphate aus lejillonesguano und
Spodium ſowie daraus hergeſtellte

Waſchen Färben u Mo
derniſiren von Filz
Seiden und Stoff

niak Superphoösphaäte ferver
aufgeschlossenes Knochenmehl
aufgeschlossenen Polar Fischguano ebenſo
Sschwefelsaures Ammoniak Chilisalpeter

entfetteten u gedämpften Polar ü Lo
foden VFischguano Kalisalze und Gyps

zum Conſerviren des Düngers u ſ w
Gehalte werden garantirt Analyſen landwirthſchaftlicher Verſuchsſtatio

nen anerkannt und ſtehen jederzeit mit billigſten Preiſen zu Dienſten
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Dienstag früh friüschen See
9orseh bei

a Alter
Markt 3

weſenen billigſten Fabrikpreiſe unter Garantie empfohlenf Das ſt beſtändig auf das Kteichhaltigſte ausgeſtattet

zu Dienſten

Vorschuvs Verein zu Nerveburg E 6
Die Mitgliederbücher werden in den Tagen des 27 und 28 Fe

bruar und 4 bis De derr nach welcher Zeit dieſelben den
Säumigen auf ihre Koſten zugeſandt werden

Die von der Generalverſammlung feſtgeſetzte Dividende von 8 wird
bei Abholung der Bücher ausgezahlt

Gleichzeitig erfolgt die Einzahlung der Monatsſteuern
Am j und 2 März werden keine Bücher t

7 I7
Vorschuss Verein zu Mervseburg

J Bichtler M Klingebeil A Just
ſ Iastvieh Ausgtellung Berlin

am 8 und 9 Mai 1878
Anmeldeformulare ſind durch das Bureau der Ausſtellung im Klub

der Landwirthe zu Berlin Franzöſiſche Straße 48 zu beziehen Schluß
der Anmeldungen ebendaſelbſt am

1 April 1878

Geschäàäfts Verlegung
Meinen werthen Kunden zur Nachricht daß ich das auf hieſigem Be

amtenConſumverein gehaltene Stiefel Lager nach

gr Klausſtr 18 vei Herrn Reſtauratenr Krabel
verlegt habe erſuche meine werthen Kunden ſowie ein hieſiges und aus
wärtiges Publikum mich auch in dieſem Geſchäfte zu beehren Jch werde be
müht ſein das ſeit Jahren geſchenkte Vertrauen zu erhalten

Halle a/S den 2 März 1878 W Schneider
Bezugnehmend auf obige Annonce empfehle ich das mir übertragene

Geſchäft zur gefälligen Benutzung da jetzt die größte Auswahl in kalbleder
nen und rindledernen Stiefeln ſowie Stiefeletten vorhanden iſt

Gr Klausſtr 18 A Krabel Reſtanratenr

erſ an ſcl Oberer Saal
Mittwoch Abend 8 Uhr

Vocal und Instrumental Concert
des Heldentenors M Cario vom Theater à In Scala in Mailand
und B COario Contra Altiſtin Entree 50 3 Perſonen I A

Regtauration z Clocke
W S a

m

3 ee Wrn

e e gv S 9 5wozu freundlichſt einladet

A HilIpert
Ah

eupfieht Pfann U Spritzkuchen
in vorzüglicher Güte und diverſen Füllungen

Otto Veter Conditorei
ar Den S d treffene 2 u Stück A und geh

G viährige eG kercherong Pferde,
V leicht und ſchwer J

ein bei aurtze in Naumbu
Loose à l Mark F W Berger

u der vom Ornithol CentralVerein Schmeerſtraße 15für Sachſen c in Halle veranſtalteten hält ſein reichhaltiges
Verlooſung von uſtergeflügel 2c Lager ſelbſtgefertigter

Ziehung am 1 April c Kinderwagenſind zu haben bei W König Expe Korbmöbel u Korb
dition der Saalezeitung waaren jeder Art zu
L OOSseG à 3 Mark S ſoliden Preiſen beſtensempfohlen

zur 8 großen Mecklenburger
Pferde Verloovung W Reparaturen werden ſchnell

in Neubrandenburg ſowie auch zur

und ſauber ausgeführt

3 Dresdner Pferde Verloosung Strohebenfalls nur à 3 Mark empfiehlt zum Waſchen u Moderniſiren wer
in Leipzig den angenommenF an Ohme Univerſitätsſtr 20 Olara HMHudemann

ur Quedlinburger Schulberg 14L O0OSse Serdeletterte Sutbers
Gewinn Werth 6000 bei Klagen ſowie nete in gericht
Heinrich Gundlach Papierhdlg lichen Angelegen

Halle Breiteſtraße 32 e rege S T
e rage a u aCasvoler Pferdelotterie I 000 vertrage Schilbverſchreieinget atte

à 3 Wiederverk erh hoh Rabatt nen werden prompt gegen billige Ver
FelixRiebel Leipzig Hauptdebitant gütigung ausgefertigt

Zugl i1 Dtzd neue Reſtaurationstiſche taif ehe e e re
mit gedrehten Füßen ſowie 2 tDtzd neue Stühle ſind beſonderer rdſtmgen ſowie zur Abhaltung von

Verhältni lb ter dkuanieyretje du Drctaunfen August Heidenreieh

Eel Schulze
Fabrikationspreiſe zu verkaufen

enen Lamm AuctionsCommiſſar Halle a/Sim Hotel zum gol
in Jeßnitz i/Anhalt Martinsberg 5a

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Billigste Mobel Offerte
Alle Sorten Möbel in jeder Holzart von geringſter bis zur hochfeinſten Qualität halte zu noch nie dage

Ausführliche Preisliſten aller Arten Möbel für das geehrte Publikum ſowie ſolche

heiten vorkommenden

Alter
Markt 3

für Wiederverkäufer ſtehen

Für Tiſchler gedrehte Bettfüße 45 Pfg gedrehte Tiſchfüße 50 Pfg

G R
Ziehung 6 März ec

Schleswig Hoistein a
ravdes Inaustrie Iu0ttöri6 0öse

Zur 3 Kl Kaufflooseà bei
Ernst Haassengier

StadtTheater
Dienstag den 5 März 1878

Mit aufgehobenem Abonnement

J Zum Penefz 2
Johanna Glintz

Von Stufe zu Stufe
Große Poſſe mit Geſang in 5 Bildern

von Hugo Müller
Opernpreiſe

Zu dieſer meiner Benefiz Vorſtellung
lade ergebenſt ein

Johanna Glintz

e S ä GDienstag den 5 März
Zum Benefiz
für Frl Johanna Glintz
Von Stufe zu Stufe

8

Neues Theater
Donnerstag den 7 März

2222 grosses Symphonie Coneert
Orchester 40 Mann

Alles Nähere in nächsten Nummern
W IIalIIe Stadtmusikdir

Moritzburg
Heute Dienstag

Großer Narrenabend
Jm großen Saale

GeſellſchaftsBall

F HDienstag den 5 d Mts friſche
Pfannkuchen Bier ffS Galhof zu den J Können

D W Dienstag Abend
PFrei Ooncert

Bölhberg
Zum Faſtnachtstag Dienstag d 5 März

Radwozu freundlichſt einladen
Gebr Kurzhals

Sing Academioe
Hienstag den 5 März Abds 6 Uhr

letzte Uebung am Clavier Um pünkt
liches Erscheinen bittet

Der Vorstand

Familien Nachrichten
Verlobungs Anzeige
Statt jeder beſondern Meldung

Amalie Adler
Kobert Rosenberg

Verlobte
Hohnhorſt Löbejün

Todes Anzeige
Am 2 März Mittag 1 Uhr ſtarb

nach kurzem Krankenlager unſere ge
liebte Frau Tochter u Schweſter Anna
Musculus geb Müller in ihrem 20
Lebensjahre welches mit der Bitte um
ſtille Theilnahme allen Freunden und
Freundinnen hiermit tiefbetrübt anzeigen
Die trauernden Hinterbliebenen
Halle a/S Thaldorf

Heute morgen 7 Uhr ſtarb nach
langem ſchweren Leiden meine
inniggeliebte Frau unſere gute liebe
Mutter Emilie geb Schnulzer

Dies allen Freunden und Be
kannten hierdurch zur Nachricht

Lauchſtedt den 3 März 1878
Die Familie Ackermann

Dankſagung
Zurückgekehrt vom Grabe unſeres ge

liebten Sohnes Richardchen ſagen
wir Herrn Diac Wächtler für die

rpenchenen troſtreichen Worte am
rabe ſowie Allen welche ſeinen Sarg

ſo reichlich mit Kronen und Krönzen
ſchmückten und ihn zu ſeiner letzten
Dur ſtätte begleiteten unſern herzlichſten

ank

Halle den 2 März 1878 8

Auguſt Völkerling und Frau
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